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An die Stadtbetriebe Ahrensburg, Ahrensburg

VERME SSES UND DES LAGE-
BERICHTS

ile

Wir haben den Jahresabschluss des Eigenbetriebs Stadtbetriebe Ahrensburg, Ahrensburg,
hend aus der Bi lanz zum 31. Dezember 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung

haftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem An hang,
ein schließ lich der Dar stellung der Bilan zierungs- und Bewertungsmethoden – ge prüft. Dar-

ber hinaus ha ben wir den Lagebericht des Eigenbetriebs Stadtbetrie
Wirt schafts jahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 g

Nach unserer Beurteilung aufgru ng gewonnenen Erkenntnisse

entspricht der ahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den Vor-
schrift genbetriebe der Gemeinden des Landes
Schleswig-Holstein (Eigenbetriebsverordnung) i.V.m. den einschlägi gen deut schen für
Ka pi talge sell schaf ten gel ten den han dels rechtli chen Vorschriften und vermit telt unter Be-
ach tung der deut schen Grundsätze ord nungsmäßi ger Buchfüh rung ein den tatsächli chen
Ver hält nissen ent sprechendes Bild der Vermö gens- und Fi nanz lage des Eigen betriebs
zum 31. Dezember 2022 sowie seiner Er tragslage für das Wirtschaftsjahr vom 1. Janu ar
2022 bis zum 31. Dezember 2022 und

vermittelt der bei ebericht insgesamt ein zutreffendes Bild des Ge ftsver-
laufes und von der La ge des Ei genbetriebs. In allen wesentlichen Belangen steht dieser
La ge be richt in Ein klang mit dem Jahresabschluss, ent spricht den Vorschriften der Eigen-
betriebsverordnung des Bundeslandes Schleswig-Holstein und stellt die Chan cen und Ri-
si ken der zu k ftigen Ent wick lung zu tref fend dar. 

22 Abs ss en Einwendun-
gen gegen die Ordnu des Jahresabschlusses und des Lage
hat.
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Grundlage ile

ung des Jahresabschlusses und des Lag bereinstim-
317 HGB und § 13 Abs. 1 Nr. 3 KPG SH unter Be ach tung der vom In stitut der

Wirt schafts prüfer (IDW) fest ge stellten deut schen Grund sätze ord nungsmä ßi ger Ab schluss-
prü fung durchge führt. Un sere Verant wortung nach diesen Vor schriften und Grund sät zen ist
im Ab ung des Ab schluss prüfers für die Prü fung des Jah resab schlusses
und des Lage berichts“ unseres Be stätigungs ver merks wei ter gehend be schrieben. Wir sind
von dem Ei genbetrieb unabhän gig in Überein stimmung mit den deut schen handels rechtli-
chen und be rufsrechtlichen Vor schrif ten und ha ben unsere sonstigen deutschen Be rufs-
pflichten in Über einstimmung mit die sen Anforderun g llt. Wir sind der Auffassung,
dass die von uns er langten Prüfungs nach weise ausrei chend und geeignet sind, um als
Grundlage für un sere Prüfungsurteile zum Jah resabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter abschluss und den Lagebe richt

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich llung des Jahresabschlusses, der
den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Schleswig-Holstein in al len
we sentlichen Belangen entspricht, und da für, dass der Jah res abschluss unter Beach tung der
deutschen Grundsätze ordnungsmäßi ger Buch führung ein den tatsächlichen Ver hältnis sen
entspre chendes Bild der Vermögens-, Fi nanz- und Er trags lage des Eigenbetriebs ver mittelt.
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verant wortlich für die internen Kontrollen, die sie in
Überein stimmung mit den deutschen Grundsät zen ord nungsmäßiger Buchführung als not-
wendig be stimmt haben, um die Aufstel lung eines Jah resabschlusses zu erm lichen, der
frei von we sent beabsichtigten oder unbeab sich tigten – falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter 
des Eigenbetriebs zur Fortf

len. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der
Fortf t, sofern ein uge

lich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der
he oder

rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
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dem sind die gesetz des Lagebe-
richts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Ei genbetriebs vermittelt sowie in
allen wesentlichen Belangen mit dem Jahres abschluss in Einklang steht, den Vorschriften
der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Schleswig-Hols tei n entspricht und die
Chan cen und Risiken der zuk ck lung zu treffend darstellt. Ferner sind die ge-
setzli chen Vertreter ver ant wortlich für die Vorkeh run gen und Maßnahmen (Systeme), die sie
als not wendig erachtet ha ben, um die Aufstel lung eines Lageberichts in Übereinstim mung
mit den anzuwendenden Vorschriften der Eigenbetriebsver ordnung des Bundeslandes
Schles wig-Hols tei n zu erm li chen, und um ausrei chende ge eig
sagen im Lage be richt erbrin gen zu kön nen.

Verantwortung des Abschlu ng des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherhei ngen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlich schen Darstel-
lungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigen-
betriebs vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit
d ng gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den Vorschriften der Ei-
genbetriebsverordnung des Bundeslandes Schleswig-Holstein entspricht und die Chancen
und Ri siken der zu k en Entwicklung zutreffend darstellt, sowie ei ungsver-
merk zu ertei len, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht be-
inhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein h ss ei-
KPG SH unter Beachtung der vom

In sti tut der Wirtschafts prüfer (IDW) fest ge stellten deutschen Grundsätze ordnungs mä ßiger
Ab ung durchge führte Prü fung eine wesentliche fal sche Dar stellung stets auf-
deckt. Falsche Darstel lun en aus Ver stößen oder Unrich tigkeiten resultieren und
werden als wesentlich an gese hen, wenn ver nünftigerweise erwartet werden k ss sie
einzeln oder insgesamt die auf der Grundla ge dieses Jahresab schlusses und Lageberichts
getroffe nen wirtschaftli chen Entscheidungen von Adressaten be einflussen. 
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W licht ssen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung ber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesent der unbeab-
her Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und

ungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlang
fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundla
fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht auf ge-
de
sches Zusammenwirk en, beabsichtigte Unvollst rref ende
Darstellungen bzw. ftsetzen interner Kontrollen beinhalten k en.

ng des Jahresabschlusses relevan ten
internen Kontrollsystem und geberichts relevanten Vor keh-

ahm andlungen zu planen, die unter den gege benen
Umst den angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel il zur Wirksam-
keit dieser Systeme des Eigenbetriebs abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver-
tretern dargestellten ge und damit zusamme genden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerung gemessenheit des von den gesetzlichen Ver-
tretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes ng der Unter neh-
m auf der Grundlage der erlangt ob eine we-
sentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be steht,

ge ng der Unter-
nehm nnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass ei ne we-
sentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichte ungsvermerk auf die da-
zuge en im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen
oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jewe odifi-
zieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum un-

ks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereig nisse oder
Gegeben edoch dazu f ss der Eigenbetrieb seine Unternehmens-

t nicht mehr fortf en kann.

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlus ses
einsch der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-

ft lle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beach tung
der deutschen Gru lich
nissen entsprechendes Bild der Verm des Ei genbetriebs
vermittelt.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzes-
entsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Eigen betriebs.
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f ungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeig neter
Prü fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientier ten Anga-
ben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annah men nach
und beur tei len die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen
Ann il zu den zukunftsorientierten Angaben so-
wie zu den zu grunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebli ches
unvermeidbares Risiko, da ge Ereignisse wesentlich von den zukunftsorien tierten
Angaben abwei chen.

berwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten
llungen, ein-

sch ontroll
feststellen.

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

Erweiterung der 13 Abs. 1 Nr. 3 KPG SH

Aussage zu den wirtschaft ssen

Wir haben uns mit den wirtschaft ssen des Eigenbetri
Nr. 2 HGrG im Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 befasst. Ge-

14 Abs. 3 KPG SH haben wir in dem Be stäti gungsver merk au
ge hen.

Auf Basis unserer durchgef ssung gelangt, dass uns
keine Sachverhalte bekannt geworden sind, die zu wesentlichen Beanstandungen der wirt-
schaft sse des Eigenbetriebs Anlass geben.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich schaft sse des Eigen-
betriebs sowie , die sie 
erachtet haben.
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Verantwortung des Ab

entsprechend dem sstandard: Berichterstattung
ber die Erweiterung der Ab 53 HGrG (IDW PS 720), Fragenkreise 11

bis 16, durc

en ist es, anhand der Beantwortung der Fra-
gen der Fragenkreise gen, ob die wirtschaftlic sse zu wesentli-
chen Beanstandungen Anlass geben. Dabei ist es nicht Aufgabe des Ab
sachliche Zwe der Entscheidungen der gesetzlichen Vertreter und die Ge-

ftspolitik zu beurteilen.

ck, den &IAV&
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